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Was dürfen wir hoffen? Immanuel Kants berühmte Frage müsste heute 
umformuliert werden: Dürfen wir überhaupt noch hoffen? Angesichts 
einer krisengeschüttelten Welt, in der sich Nachrichten über Klima­
katastrophen, Kriege, zusammenbrechende Versorgungssysteme und 
Pandemien überbieten, scheint kein Platz mehr für jene Hoffnungen,  
die sich in optimistischen Erwartungen, lichtvollen Utopien und 
Visionen vom ewigen Frieden zeigten.

Hoffnung war immer schon ein zweischneidiges Schwert. Hoffnung ist 
das, was bleibt, wenn nichts mehr getan werden kann. Hoffnung ist das 
Eingeständnis eines Scheiterns, das nur noch auf das Unverfügbare setzen 
kann: auf ein Wunder. Hoffnung ist aber auch das, was uns in finsteren 
Zeiten aufrecht hält und an eine Zukunft glauben lässt. Hoffnung kann 
ein schwacher Trost für Menschen sein, die man aufgegeben hat, Hoff­
nung kann jedoch dem Kraftlosen den Mut zum Weiterleben ermögli­
chen. Hoffnung kann zur Untätigkeit verurteilen, Hoffnung kann zur 
Aktivität anstacheln, Hoffnung kann die Fügsamkeit befördern, sie kann 
den Willen zum Widerstand entfachen. Für gläubige Christen ist die 
Hoffnung neben dem Glauben und der Liebe sogar eine göttliche Tugend. 
Doch dort, wo wirklich alles verspielt ist, gilt der Imperativ, mit dem 
Dantes Hölle die Neuankömmlinge empfing: Lasst alle Hoffnung fahren.

Alles wird gut. Ob dieser Satz seine Berechtigung hat oder ironisch 
verstanden werden muss – darüber werden beim 26. Philosophicum Lech 
Vortragende aus Philosophie, Sozial- und Kulturwissenschaften und 
benachbarten Disziplinen referieren und mit dem Publikum diskutieren.
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